
Lieber Ansch, 
vielen Dank für deine Kritik erstmal. Du hast es bis zum Schluss gelesen, das freut mich.

Das war so ein Text, den ich in den letzten 2 Tagen bei mir runter geschrieben habe, ohne groß vorher
nachzudenken. Wirklich wild drauf los geschrieben, da mir diese kurze Idee, auch wenn klischeehaft, ganz
plötzlich in den Sinn kam.

Ich habe das Ganze fürs Forum lediglich halbwegs gegliedert, damit es sich einfacher lesen lässt.
Ich muss dir aber sagen, bitte nicht böse nehmen, ist bestimmt auch mein Fehler, dass du die Geschichte
nicht ganz verstanden hast.
Aber wie gesagt, vermutlich auch mein Fehler.

Es ging nie um eine Leiche und es gab auch nie eine Leiche. Das Opfer war von Anfang an eine
Waschmaschine, an der ich meine Wut ausgelassen habe, weil ich sie nicht in Keller hab allein tragen
können.

Der Sinn der ganzen Geschichte war, dass dieser Chris mit seinen beiden Schwestern in einem Haus lebt,
nach dem Tod der Eltern vor paar Jahren.
Und dieser Chris ist phlegmatisch und cholerisch zu gleich und hat nur einen Freund in seinem Leben.
Sowohl Chris als auch sein Freund haben regelrecht Angst vor den Schwestern. Trotzdem hat Chris sie
lieb. Fühlt sich aber ständig unterdrückt bzw wie in einem Gefängnis bei ihnen.

Da die beiden Schwestern in Chris Augen viel von einem Raptor und T Rex haben, fing Chris irgendwann
an, sich daheim wie in einem Jurassic Park zu fühlen. Einem Park, in dem es aber nur hungrige, fordernde
Fleischfresser gibt.

Zudem sieht es Chris selbst nicht so, aber oft, ist er auch selber Schuld daran, dass seine Schwestern so
zu ihm sind oder wieder aufmarschieren, um ihn angeblich zu unterdrücken.

Wie gesagt, die Idee kam mir ganz spontan. Daher dachte ich mal, schreibe ich eine Kurzgeschichte, in der
erst viel angedeutet, aber erst später mehr oder weniger aufgeklärt wird.

Ps. 
Auch hat Chris nie geträumt. Er war lediglich im Tagtraum fast, als er wieder Musik hören ging. Alles davor ist
wirklich passiert, also in der Geschichte.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Totschlag im Park.
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